
BEZIRKSAUSSCHUSS DES 19. STADTBEZIRKES
DER LANDESHAUPTSTADT MÜNCHEN
Thalkirchen - Obersendling - Forstenried -
Fürstenried - Solln

Vorsitzender: Dr. Ludwig Weidinger

Sitzungsort:                Bürgersaal, Stadtteilzentrum Fürstenried Ost, Züricher Str. 35
Beginn:                       19.05 Uhr
Ende:                          22.55 Uhr

Anwesend:                  36 Mitglieder

                                  

Öffentliche Sitzung:

1 Formalia

1. Bericht über die Ergebnisse der bisherigen Arbeit
Der Vorsitzende, Herr Dr. Weidinger, berichtet über

1.1 • die Information der SWM München zum Projekt „Seismik-Messungen“ im UA 
Umwelt am 24.11.2015

• die Einladung der LBK zum Regionalgespräch am 17.11.2015 („andere 
Stadtbezirke“). Frau Dr. Baumann, Frau Barth, Herr Ladewig und Herr Pauli 
werden teilnehmen.

• die Einladung zum Runden Tisch „Erholungsraum Isar“ am 09.12.2015. Herr 
Gerhards wird teilnehmen.

• die Einladung des Bund Naturschutz zum Workshop „Baumschutz in München“ 
am 13.11.2015. Herr Gerhards und Frau Rampp werden teilnehmen.

• die Einladung des Planungsreferats zu aktuellen Bauleitplanverfahren im 
Stadtbezirk am 16.11.2015. Es werden ca. 6 bis 10 BA-Mitglieder teilnehmen.

1.2 • die Schließung der Postbankfiliale an der Neurieder Str. 6 zum 31.12.2015 und 
die Eröffnung einer Filiale der Deutschen Post zum 02.01.2016 im REWE Markt, 
Engadiner Str. 2.

1.3 • den Budgetbescheid „Tölzer Knabenchor“.
• den Bericht „Archiv Geiger“.
• den Bericht „Iss dich clever“.

1.4 • die Antwort des Baureferates zum BA-Antrag 14-20 / B 10662 „Aktion pro Isar“.

1.5 • die verkehrsrechtliche Anordnung für den Fußgängerüberweg Tölzer Straße 
südlich der Steinerstr..

• die Zwischennachrichten des Planungsreferats zu BV-Empfehlungen zu diversen 
Verkehrsangelegenheiten.

Protokoll der Sitzung des BA 19 vom 10.11.15



1.6 • die Antwort des Planungsreferats zum BA-Antrag 14-20 / B 01380 „Gestaltung 
von Dächern in Gartenstädten und Einfamilienhausgebieten“: die bestehende 
Rechtslage erlaubt es nur in seltenen Fällen Einfluss auf die Dachgestaltung zu 
nehmen.

1.7 • die beantragte Fristverlängerung zum BA-Antrag 14-20 / B 01395 „Internetzugang
für Flüchtlinge“.

2. Bürgerinnen und Bürger haben das Wort

Der Vereinsvorstand der Demokratischen Schule München e.V. stellt sich und das 
Konzept der Schule vor. Der Verein ist auf der Suche nach geeigneten Räumlichkeiten 
für eine demokratische Schule und interessiert sich für ein leerstehendes Gebäude in der
Fraunbergstr.. Der Unterausschuss Soziales wird sich der Thematik annehmen.

Ein Bürger regt im Zusammenhang mit dem am 05.12.2015 stattfindenden 
Bürgerworkshop zum Thema „Verkehrspolitisches Gesamtkonzept“ an, Informationen als
Ausgangsbasis für die Bürger bereits im Vorhinein zu publizieren. Außerdem sollte es 
den Bürgern seiner Meinung nach möglich sein, auf eine Auflistung der Themen 
zugreifen zu können. Der Vorsitzende, Herr Dr. Weidinger, antwortet ihm und sichert zu, 
dass er einen Link zu den entsprechenden Anträgen auf der Homepage des BA 19 
einstellen wird.

Ein Bürger erkundigt sich zum Thema Standorthäufung von Flüchtlingsunterkunften im 
19. Stadtbezirk, speziell in Obersendling.

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
Die Ladung ist ordnungsgemäß erfolgt. Zum Zeitpunkt der Feststellung der 
Beschlussfähigkeit sind 35 Mitglieder anwesend.

4. Amtseinführung von Herrn Roland Kuska
Für das verstorbene Mitglied Maximilian Rößner rückt Roland Kuska als Mitglied in den 
Bezirksausschuss nach. Herr Kuska spricht den Eid und stellt sich kurz vor. Der 
Beschluss zur Amtseinführung von Herrn Kuska erfolgt einstimmig.
Herr Wirthl berichtet über folgende Umbesetzungen in den Unterausschüssen, die im 
Zuge der Amtseinführung von Herrn Kuska vorgenommen werden. Die stellvertretende 
Vorsitzende des Unterausschusses Kultur, Frau Gründlinger, wechselt für den 
verstorbenen Herrn Rößner in den Unterausschuss Verkehr. Herr Kuska wird für Frau 
Gründlinger neues Mitglied im Unterausschuss Kultur. Herr Wesinger ist neuer 
stellvertretender Vorsitzender im Unterausschuss Kultur.

5. Festlegung der endgültigen Tagesordnung
Die Tagesordnung wird in folgenden Punkten geändert bzw. ergänzt:
Bau und
Planung    (6.7)  (A) Satzungsänderung: Anhörungsrecht Perspektive München
                 (6.8)  (A) Bauleitplanung Gemeinde Neuried "Südlich Gautinger Str."
                 (6.9)  (Antrag) Pavillon des Café Kustermann erhalten
Die Tagesordnungspunkte werden in der Reihenfolge 1-2-7-8-3-4-5-6 behandelt.
TOP 6.2 wird vorgezogen und nach TOP 1.6 behandelt.
Mit diesen Änderungen wird die Tagesordnung einstimmig beschlossen.

6. Genehmigung der Protokolle vom 06.10.2015
Das interne und externe Protokoll werden einstimmig genehmigt.



2 Allgemeines

1. (U) Gaststättenfortführung: Drygalski-Allee 118
-Kenntnisnahme-

2. (U) Gaststättenfortführung: Sollner Str. 43
-Kenntnisnahme-

3 Unterausschuss Budget
(Vortrag: UA-Vorsitzender Dr. Peter Sopp)

1. (E) Kath. Stadtpfarrei St. Johann Baptist München-Solln: Konzert „Guiseppe Verdi-
      Requiem“; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 04431
Der Unterausschuss empfiehlt mehrheitlich eine Bezuschussung i.H.v. € 2500,-  anstatt 
der beantragten € 2943,- zu gewähren. Frau Dr. Baumann regt an, eine einheitliche 
Regelung für die Bezuschussung solcher Veranstaltungen festzulegen, um eine gerechte
Verteilung der vorhandenen Budgetmittel zu gewährleisten. Der Vorsitzende beantragt für
diese Veranstaltung, die volle Summe von € 2943,- zu gewähren. Der BA stimmt diesem 
Antrag mehrheitlich zu.

2. (E) Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Forstenried von 1872 e. V.: Beschaffung   
      von vier Navigationsgeräten, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 04590
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird der beantragten Bezuschussung i.H.v.        
€ 2.650,73 einstimmig zugestimmt.

3. (U) MIP 2015-2019
-Kenntnisnahme-

4. Bürgerhaushalt
Der Unterausschuss hat eine Stellungnahme auf die Fragen des Direktoriums/der 
Stadtkämmerei zur Umsetzung des stadtbezirksbezogenen Bürgerhaushaltes verfasst. 
Der BA stimmt der Stellungnahme mehrheitlich zu (2 Gegenstimmen).

5. Bericht
-entfällt-

4 Unterausschuss Baumschutz und Umwelt
(Vortrag: UA-Vorsitzender Hans-Jürgen Gerhards)

1. (A) Baumschutzliste
Nach Bericht aus dem Unterausschuss wird die Baumschutzliste einstimmig 
beschlossen. Zu Entscheidungen über lfd. Anträge zu Baumfällungen werden die 
Mitglieder des Unterausschusses einstimmig ermächtigt.

2. (Antrag) Verbot von Laubbläsern mit Verbrennungsmotoren
Der Unterausschuss hat sich intensiv mit der Antwort des RGU auf dem Antrag ähnliche  
Bürgerversammlungsempfehlungen befasst. Da keine andere Antwort zu erwarten ist,  
empfiehlt der Unterausschuss den Antrag nicht zu befassen. Der BA stimmt diesem 
Vorgehen einstimmig zu.

3. (U) Baubeginnsanzeigen Mobilfunkanlagen
-Kenntnisnahme-



4. (Antrag) Unterirdische Wertstoffcontainer Forstenrieder Allee
Der Unterausschussvorsitzende berichtet, dass eine Anbringung solcher 
Unterflurcontainer an dem Standort Forstenrieder Allee nicht realisierbar ist, da die 
Kosten hierfür ca. zwischen 45.000 - 50.000 € liegen und bereits oberirdische Container 
an diesem Standort vorhanden sind. Der Unterausschuss schlägt vor den Antrag nicht zu
befassen. Der BA stimmt diesem Vorgehen einstimmig zu.

5. (A) Wertstoffcontainerstandort Springer-/Herterichstr.
Der Unterausschuss empfiehlt dem beantragten Standort an der Westseite der 
Springerstr. zuzustimmen. Der BA stimmt diesem Vorgehen einstimmig zu.

6. (A) Wertstoffcontainerstandort Gulbranssonsstr.
Nach einer kurzen Einschätzung der Polizei zum vorgeschlagenen Standort an der 
Südseite der Gulbranssonsstr. stellt der Unterausschussvorsitzende den 
Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung. Herr Wirthl hält formal die Gegenrede. Bei der 
folgenden Abstimmung liegt Stimmengleichheit vor. Der Geschäftsordnungsantrag gilt 
somit als abgelehnt. Nach kurzer Diskussion wird über den vorgeschlagenen Standort 
abgestimmt. Dieser wird mehrheitlich aufgrund des Haltverbots und der Behinderung des
Busverkehrs abgelehnt.

7. Bericht
• Die Information der SWM München zum Projekt „Seismik-Messungen“ findet in 

der nächsten Unterausschusssitzung am 24.11.2015 um 18.30 Uhr statt.

5 Unterausschuss Verkehr
(Vortrag: UA-Vorsitzender Reinhold Wirthl)

1. Verkehrskonzept 19. Stadtbezirk - Bericht Sachstand
Der Workshop zum Verkehrskonzept findet am 05.12.2015 um 10.00 Uhr im Bürgersaal, 
Züricher Str. 35 statt. Der Unterausschuss empfiehlt den vom Planungsreferat 
vorgelegten Sitzungsablauf zuzustimmen. Der BA stimmt dem Vorgehen einstimmig zu.

2. (Antrag) Errichtung zusätzlicher Fahrradstellplätze an der U-Bahn Haltestelle           
              Obersendling
Am 23.10.2015 fand ein Ortstermin statt mit Vertretern der MVG, dem Baureferat, dem 
Kreisverwaltungsreferat und der Polizei statt. Der Unterausschuss beantragt folgende, im
Rahmen des Ortstermins besprochene Maßnahmen umzusetzen:
1. Es sollen ca. 20 zusätzliche Fahrradstellplätze, mittels Anbringung von
    Abstellhalterungen in dem Bereich zwischen der Tölzer Straße und der Südendstraße,
    geschaffen werden. 
2. Der zweite Fußgängerübergang, welcher sich 10 Meter hinter dem eigentlichen
    Übergang zur U-Bahn befindet, soll zu Gunsten der Abstellhalterungen aufgelöst                             
    werden.
Der BA stimmt dem Antrag einstimmig zu.

3. (Antrag) Sicherheit Radweg Kistlerhofstr./Baierbrunner Str.
Der Bürgerantrag fordert die scharfkantigen Granitblöcke direkt neben dem Radweg 
Baierbrunner Str. zu verlegen. Der Unterausschuss lehnt den Antrag einstimmig ab, da 
es im  ganzen Stadtgebiet  an Fahrradwegen Gefahren (z. B. bei markierten Wegen auf 
Straßen) gibt. Der Vorsitzende spricht sich für den Bürgerantrag aus und beantragt nach 
kurzer Diskussion die Abstimmung. Der BA stimmt dem Antrag mehrheitlich zu.



4. (A) Beschleunigung der Busse 63 und 132 – Umbaumaßnahmen an Haltestellen
Die MVG will mit der Busbeschleunigung die Fahrzeit verkürzen und somit Pünktlichkeit 
und Zuverlässigkeit auf den beiden Buslinien erhöhen. Nach Bericht des 
Unterausschussvorsitzenden wird über die drei folgende Vorschläge abgestimmt:
1. Bushaltestelle Kistlerhofstraße (Bus 63 Richtung Forstenrieder Allee und Bus 136
    Richtung Wolfratshauser Straße):
    Der BA stimmt der Verlegung der Haltestelle einstimmig zu, er bedauert jedoch dass                
    aufgrund dieser Verlegung unter Umständen Stellplätze ohne Ersatz entfallen werden.
2. Bushaltestelle Gulbranssonsstraße (Bus 63,134 und 151 in beiden Richtungen):
    Der BA stimmt der geplanten Baumaßnahme mehrheitlich zu. 
    Problematisch sieht der BA jedoch, dass für die Buslinie 63 eine eigene, vom Bus aus                     
    gesteuerte Sonderschleife notwendig ist. Dadurch, dass drei Buslinien Vorrang haben,                    
    führt dies auf der sowohl morgens, als auch abends stark befahrenen Drygalski-Allee                      
    zu einem erhöhtem Stauaufkommen (pro Tag ca. 20.000 Fahrzeuge in beiden                  
    Richtungen).
3. Einmündung Kistlerhof-/ Meglingerstraße:
    Der BA stimmt der geplanten Baumaßname einstimmig zu.
    Zu Bedenken gibt der BA jedoch, dass im Rahmen der Bebauung des EON-Geländes                      
    die Kreuzung der neuen Situation angepasst werden muss. Zudem sollte überprüft                   
    werden, die Haltestellen Züricher Straße in die Kistlerhofstraße auf Höhe des                     
    ehemaligen Kraftwerks zu verlegen.

5. (Antrag) Kurzparkzone Pullacher Platz
Der Bürgerantrag fordert eine Kurzparkzone für zwei PKWs.  Derzeit sind Parkplätze 
durch eine große Baustelle nicht nutzbar. Der Unterausschuss ist sich einig, dass nicht 
vor allen Geschäften Kurzparkzonen errichtet werden können und lehnt den Antrag 
einstimmig ab. Nach kurzer Diskussion wird der Antrag entgegen der Empfehlung des 
Unterauschusses mehrheitlich angenommen.

6. (Antrag) Verkehrssituation Festingstr.
Am 23.10.15 wurde im Rahmen eines Vororttermines die Verkehrssituation an der 
Festingstraße behandelt. Der Unterausschuss empfiehlt folgende, im Rahmen des 
Ortstermins besprochene Maßnahmen umzusetzen:
Auf der westlichen Seite der Festingstraße, zwischen Diefenbach- und Wetzelstraße,                           
wird ein absolutes Haltverbot erlassen.  
Ein Passieren des Gehwegs ist derzeit aufgrund der darauf parkenden PKWs für 
Personen mit  Rollatoren, Rollstühlen oder Kinderwägen nicht mehr bzw. nur durch ein 
gefährliches Ausweichen auf die Fahrbahn möglich.  Auch die Feuerwehr hat aufgrund 
der Parksituation Probleme, die Festingstraße zu befahren. 
Der BA stimmt dem Antrag einstimmig zu.

7. (Antrag) Parksituation Kleinstr. / Irschenhauser Str
Am 23.10.15 wurde die Örtlichkeit besichtigt. Der Unterausschuss empfiehlt, die im 
Rahmen des Ortstermins vom Kreisverwaltungsreferat angeregte Anbringung einer 
Grenzmarkierung, sowie die Erneuerung der Parkraummarkierung zur Verbesserung 
der Parksituation durchzuführen. Der BA stimmt dem Antrag einstimmig zu.

8. Bericht
• LKW-Sperre Herterichstr. nach Osten wird vom KVR abgelehnt.
• Herr Weidinger berichtet, dass der Abschnitt des Isartalradwegs im Bereich an 

der Maria-Einsiedel-Str. leider immer noch gesperrt ist. Der Grund ist, dass die 
Baumaßnahme noch nicht abgenommen werden konnte. Voraussichtlicher 
Termin ist der 19.11.2015. Danach ist mit einer zügigen Freigabe zu rechnen.

6 Unterausschuss Bau und Planung
(Vortrag: UA-Vorsitzender Michael Kollatz)



1. (A) Bauvorhaben lt. Liste

1.1 (A) Kistlerhofstr. 88
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird keine Stellungnahme zum Bauvorhaben
abgegeben. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

1.2 (A) Weltistr. 33
Der BA lehnt größere Baukörperdimensionen als bei den Bezugsfällen vorhanden ab. 
Eine Reduzierung des Bauvorhabens um die Vorsprünge, herausragenden Balkone und 
Erker würde dem entsprechen. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

1.3 (A) Siemensallee 85 (VB)
Der BA lehnt die vorgesehenen zwei Baukörper im rückwärtigen Bereich nachdrücklich 
ab; dafür gibt es keinen Bezugsfall. Mit der Blockrandbebauung entlang der 
Siemensallee in geschlossener Bauweise ist der BA einverstanden.
Der Beschluss erfolgt einstimmig.

1.4 (A) Perchastr. 3
Der BA fordert, die Dimensionen des westlich benachbarten Grundstücks nicht zu 
überschreiten. Insbesondere lehnt der BA die Verletzung des Bauraums im rückwärtigen 
Grundstücksbereich ab. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

1.5 (A) Hofmannstr. 2
Der BA verweist auf seinen Beschluss vom 08.09.2015 und fordert, eine Häufung von 
Hotels im Bereich Zielstattstr./Hofmannstr./Passauerstr. zu verhindern. Zum konkreten 
Vorhaben regt der BA an, die Grünausstattung über eine Teilentsiegelung zu verbessern, 
die über den vorgesehenen sehr schmalen Streifen im südwestlichen 
Grundstücksbereich hinausgeht. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

1.6 (A) Wolfratshauser Str. 149
Der BA verweist auf seine bisherigen Stellungnahmen (10.01.2012 und 09.06.2015) und 
lehnt einen Vollsortimenter aus verkehrlichen Gründen weiterhin ab.
Der Beschluss erfolgt einstimmig.

1.7 (A) Zielstattstr. 6 (VB)
Der BA wünscht vor einer Vorverbescheidung die Vorlage eines Gesamtkonzepts für die 
Entwicklung in diesem Bereich, in welchem auch ein Ersatz für den bestehenden 
Bolzplatz enthalten ist. Die Variante mit 155 oberirdischen Stellplätzen lehnt der BA 
nachdrücklich ab. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

1.8 (A) Bestelmeyerstr. 10  
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird keine Stellungnahme zum Bauvorhaben
abgegeben. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

1.9 (A) Forstenrieder Allee 175
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird das Bauvorhaben zustimmend zur Kenntnis 
genommen. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

1.10 (A) Possenhofener Str. 15
Der BA lehnt das Vorhaben in der beantragten Form ab, da die Baukörperlänge alle 
Bezugsfälle in der Umgebung nicht unerheblich überschreitet. 
Der Beschluss erfolgt einstimmig.



1.11 (A) Berner Str. 6 
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird das Bauvorhaben zustimmend zur Kenntnis 
genommen. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

1.12 (A) Petersenstr. 8
Der BA lehnt die Überschreitung der rückwärtig entstandenen Baulinie ab.
Der Beschluss erfolgt einstimmig.

1.13 (A) Königswieser Str. 5 (VB)
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird keine Stellungnahme zum Bauvorhaben
abgegeben. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

1.14 (A) Wilbrechtstr. 77
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird das Bauvorhaben zustimmend zur Kenntnis 
genommen. Den beantragten Baumfällungen stimmt der BA zu. Auf Ersatz wird Wert 
gelegt. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

1.15 (A) Boschetsrieder Str.  Fl.Nr. 365/0
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird den beantragten Baumfällungen einstimmig 
zugestimmt und auf den Bebauungsplan verwiesen.

2. (A) Beschlussentwurf: Umstrukturierung des Areals Campus Süd / Hochhaus     
      Baierbrunner Str.
Es liegen drei schriftliche Stellungnahmen zum Beschlussentwurf vor. Der Vorsitzende 
schlägt vor, die Stellungnahmen der CSU, der SPD und der Grünen abschnittsweise 
abstimmen zu lassen, mit dem Ziel eine gemeinsame Stellungnahme des BA zu 
verabschieden. Die Vertreterin des Planungsreferates bietet an, aufkommende Fragen 
während der Abstimmung sofort zu beantworten. Der BA stimmt diesem Vorgehen 
einstimmig zu. In einer längeren Diskussion wird über die einzelnen, nach Themen 
sortierten Unterpunkte, abgestimmt. Bei dem Unterpunkt „Trambahn-Westtangente“ 
erklären sich Frau Barth und Herr Wywiol als befangen und nehmen an der Beratung 
sowie der Abstimmung nicht teil. Bei dem Unterpunkt „Individualverkehr“ wird eine 
satzweise Abstimmung vorgenommen. Am Ende der abschnittsweisen Abstimmung wird 
über die gesamte Stellungnahme abgestimmt. Der BA stimmt der
Stellungnahme mehrheitlich zu. (siehe Anlage 1 zum Protokoll)
Es folgt eine 10-minütige Sitzungsunterbrechung. Nach dieser Unterbrechung wird die 
Sitzung fortgeführt.

3. (Antrag) Widmung der Fuß- und Radwege auf dem ehemaligen Siemens-Campus
Nach Information des BA 19 sind die beiden Verbindungswege durch den ehemaligen 
Siemens-Campus nicht für den öffentlichen Verkehr gewidmet und werden aufgrund 
dessen im Winter auch nicht vom Baureferat geräumt. Der BA regt deshalb beim Referat 
für Stadtplanung und Bauordnung an, eine öffentliche Durchquerung mittels eines 
gewidmeten Verkehrsweges zu schaffen. Der BA stimmt dem Antrag einstimmig zu.

4. (U) Zweckentfremdung Weltistr.
-Kenntnisnahme-

5. (U) Zweckentfremdung Josephinenstr.
-Kenntnisnahme-

6. (U) Zweckentfremdung Bestelmeyerstr.
-Kenntnisnahme-



7.  (A) Satzungsänderung: Anhörungsrecht Perspektive München
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird der Aufnahme eines Anhörungsrechtes bei 
Änderung der Perspektive München (Leitbild) aller Referate einstimmig zugestimmt.

8. (A) Bauleitplanung Gemeinde Neuried "Südlich Gautinger Str."
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird zur vorgelegte Bauleitplanung keine 
Stellungnahme abgegeben. Der BA stimmt diesen Vorgehen einstimmig zu.

9. (Antrag) Pavillon des Café Kustermann erhalten
Der BA äußert sich aufgrund von Presseberichten besorgt, dass eine Neubebauung des 
Areals an der Wolfratshauser Str. bevorstehen könnte und beantragt deshalb, das 
Gebäude in welchem sich das Café Kustermann befindet unter Denkmalschutz zu 
stellen. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

10. Bericht
• Die Termine mit dem Referat für Stadtplanung und Bauordnung am 16.11. und 

17.11.2015.
• Es wurden mehrere Baugenehmigungen entgegen der Stellungnahme des BA 19 

erteilt. 

7 Unterausschuss Soziales
(Vortrag: UA-Vorsitzende Beate Meyer)

1. Bericht
• Frau Dr. Baumann berichtet , dass der Ortstermin am 06.11 2015 zur Aufstockung

der Flüchtlingsunterkunft Hofmannstr. 69 nicht stattfand.
• Frau Meyer berichtet über den Termin im Referat für Bildung und Sport: 

1. An der Zielstattschule werden Container aufgestellt.
2. Die Kindergartenversorgung im Stadtbezirk ist nur zu 76 % gedeckt.
3. Die Planungen zu den Schulen am Ratzinger Platz wurden konkretisiert.

• Frau Barth und Herr Wostal berichten von dem Ablauf der Veranstaltung 18-jetzt 
im Oktober.

8 Unterausschuss Kultur
(Vortrag: UA-Vorsitzender Matthias Moritz)

1. Sommerfestival Forstenried 2016
Der Kulturkreis an der Limmatstr. plant auf dem Gelände der Waldorfschule ein Zelt 
aufzubauen. Dort findet am 01.06. und 02.06.2016 eine schulische Veranstaltung statt, 
das Zelt kann auch von anderen Gruppen/Bands bespielt werden. Ein erneutes Treffen 
des Kulturkreises zur weiteren Planung findet Ende November 2015 statt.

2. (A) Satzungsänderung: Gedenktafeln
Der Antrag des BA 15 sowie ein Stadtratsantrag aus dem Jahre 2013 fordert ein 
Entscheidungsrecht über örtliche Gedenktafeln für die Bezirksausschüsse. Das 
Direktorium schlägt jedoch nach der Befassung des Ältestenrats vor, das Thema 
Gedenken aufgrund seiner besonderen Bedeutung stadtweit einheitlich zu handhaben. 
Der unterschiedliche Umgang mit den Anträgen in den verschiedenen Stadtbezirken, 
könnte einen falschen Eindruck hinsichtlich der Gewichtigkeit einzelner Anträge 
entstehen lassen. Ein einheitliche Handhabung könnte nur gewahrt werden, wenn statt 
dem beantragten Entscheidungsrecht den Bezirksausschüssen mehrere 
Anhörungsrechte zugestanden werden. Der BA stimmt auf Empfehlung des 
Unterausschusses einstimmig dem Vorschlag des Direktoriums zu.



3. (A) Christkindlmarkt Thalkirchen
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird die Veranstaltung vom 11. bis 13.12.2015 
zustimmend zur Kenntnis genommen.

4. Bericht
• Gaststättenfortführungen werden zukünftig im Unterausschuss Kultur vorberaten.

9 Mitteilungen, Verschiedenes, Berichte
-entfällt-

Protokollführerin                                                                               Sitzungsleiter

gez.                                                                                                  gez.
Konrad                                                                                             Dr. Weidinger

BA-Geschäftsstelle Süd                                                                   Vorsitzender


